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K ein Bäumchen das mit Perlkelten von
roten Holzperlen durchzogen wird dazu

Kerzen und möglichſt runde rote Marzipankirſchen
ran Kleine rote Aepfel können auch verwendet wer

Die roten Kirſchen werden aus Marzipanmaſſe
ormt mit roier Farbe aus Alkermesbeeren durch

änkt und mit aufgelöſter Gelatine überpinſelt um
en Glanz zu verleihen Die Marzipanmaſſe wird

500 Gr abgezogenen feingerfſebenen ſüßen Mandeln
Eiweiß 300 Gr Puderzucker und einem Eßlöffel voll

Moſenwaſſer hergeſtellt Dann übergießt man dies mit
Ahra 10 Tropfen Alkermesſaft und knetet es durch bis

roſenrot durchgefärbt iſt
Man befeſtigt dieſe Kirſchen die man nur über
nen läßt an Stielchen von Nelken oder Hölzchen
bindet an jedes ein oder zwei künſtliche Kirſchen
er die man aus grünem Glanzpapier ſelber her

Man ſchneidet ſich das Kirſchenblatt aus Pappe
um ein Modell zu haben und mit der Schere ar

tet man zwei Blatteile nach die man gegeneinander
t Man wickelt entweder um die Stiele Perldraht

Anhängen oder bindet die Kirſchen mit Garn gleich
den Baum
Sehr hübſch ſind auch folgende Ausſchmückungen des
umes

Man beſtreicht eine Schicht recht weiße Watite mit
FRüſſigem Leim oder aufgelöſter Gelatine und beſtreut
es mit Alann der den Schnee täuſchend imitiert Aus
dieſer Watte werden nun Flöckchen gezupft und über den

Baum verteilt Man ſchmückt dieſen Baum mit weißen
Zichtern weißbegoſſenen kleinen Pfefferkuchenherzchen
und Silberlamelta Die kleinen Pfefferkuchenherzen wer

nach einer alten Familienvorſchrift in folgender
Weiſe gebacken Man macht ſich erſt mal eine ſchöne

kbige weiße Glaſur aus durchgeſiebtem Zucker und
ſenwaſſer oder aus Eiweiß Zucker und Zitronenſaft

Dieſe Glaſur hält man an einer ganz lauen Stelle weich
bis zum Gebrauch Nun arbeitet man den Teig wie
folgl 500 Gr ff Weizenmehl 500 Gr Zucker beides

nut durchgeſiebt und trocken große Eier 100 Gr
Bitronat die abgeriebene gelbe Schale einer KHitrone
eine geriebene Muslatnuß 1 Eßlöffel geſtoßener durch
geſiebter Zimt 1 kleiner Teelöffel geſtoßene Nelken
156 Gr gerinigte Vottaſche Eier und Zucker werden zu
Jammen mit dem Gewürz und der Pottaſche zu ganz
glakiem Schaum gerithrt dann wird das Mehl dazu
u Die Pottaſche i in wenig Milch vor dem
Finriſthren aufzulsſen Nun rollt man von dem Teig

Iingerdi cke Platten aus ſicht mit einem Herzausſtecher
e und kleine Herzchen ab bäckt ſie bei Mittelhitze

naſam auf geſtrichenem Blech gar und beſtreicht ſie
dann mit einem eigens dazu gemachten Pinſel oder
keiner Gänſefeder mit der Glaſur die man dann im
ansgekühlien Ofen leiſe nachtrocknen läßt

Will man keine Eßwaren an den Baum hängen was
aber Kindern ſchrecklich viel Spaß m t ſo macht man
mus Seidenpapier weiße Schneeballen und hängt ſie an

die bezeichneten Aeſte an ſchneidet dazu zehn
nach dem Maß eines Weinglaſes bindet ſie unten zu
ſammen und zackt ſie in bekannter Weiſe mit der Schere
aus puſtet ſie auf und verſieht ſie mit Blattwerk

Einige Süßigkeiten die man auch an den Bau
hängen kann ſind auch im Hauſe nett herzuſtellen
ſonders wenn geſchickte Hände ſie in niedlichliegen So z B Schokole rdenb etze ichen die man
folgender Weiſe herſtellt und in Meine
tönnchen ſieckt um ſie anzuhängen An den Tönn
werden Goldfäden befeſtigt um ſie beſſer anbinden zu
können Die Bretzelchen werden aus 500 Gr feinge
riebener Schokolade 500 Gr feingeriebenen füßen in
nbgezogenen Mandeln 4 Eiweiß 300 Gr Zucker und
etwas Roſemwaſſer bereitet Man ſchlägt erſt Eiweiß
Zuder und Schokolade ſchaumig und ſetzt dann die mit
Roſenwaſſer dur ikten aber nicht direkt naſſen
Mandeln zu Mar mt am beſten mit einer Pavier
oder richtigen Dreſſierſpritze kleine Bretzeln auf Oblatenunterlage und bäckt ſie bei mäßiger Hihe auf Blechen

die mit weißem Papier belegt ſind Nachdem die
Brebhelchen trocken ſind ſchneidet man ſie Form
nach auf der Oblate zurecht

Wunder von ſind auch die ſog Pechkränze die ſich für
den Weib achtstiſch ausgezeichnet eignen

Man braucht dazu 250 Gr Mehl 200 Gr friſche
Butter 180 Gr geſtoßenen Zucker 50 Gr aufgelöſter
entölten Kakao etwas Vanille und ein ganzes C Dies
arbeitet man zu einem ſchönen Rürbeteig zuſammen und
ſtellt ihn eine Stunde ins Kalte Dann rollt man ſie
dünn mit dem Nudelholz aus und ſticht mit zwei Aus
ſtechern von denen einer etwas größer als der andere
ſein muß Heine Ringe aus und ſeht die größeren auf
ein gewachſtes oder mit Speck abgerlebenes Backblech
Dann ſtreicht man ein wenig mit Saft verdünnte Apri
oſenmarmelade darüber Auf dieſe Ringe ſetzt man
P h auf die Aeineren die größeren werden vorher
bgebacken und mit der Marmelade beſtrichen wie ſchon
geſagt wurde folgende Maſſe 125 Gr abgezogene
grob gehobelte ſühße Mandeln tut man in ein Kaſſerol

lägt dazu 2 Eiweiß und 45 Gr groben Grieszuckerz bringt man aufs Feuer und rüthrt es ſo lange bis

e Mandeln den Zucker ganz aufgeſogen haben und
ktrocken ſind Warmſtellen und 250 Gr geſtoßenen ge
Febben Zucker mit 3 Eiweiß dann muß man es tüchtig

ſchaumig ſchlagen dazu 1 Löffel voll Vanillezucker und
30 Gr aufgelöſten vdeſten Kalao dazu geben zuletzt dann
die trockenen Mandeln Mit einem naſſen Teelöffel
dreſſiere man nun dieſe Maſſe auf die kleineren Ringe
von Mürbeteig und backe ſie bei ſchwacher Hitze ſehe ſie
dann auf die abrikotierten größeren abgebackenen Ringe
und träufelt nun von einer dicklichen Schokoladenglaſur
Punkte darauf Schokoladenglaſur macht man aus
Schokolade und Waſſer beides muß man ſo dicht halten
daß es nur ſchwer von der Löffelſpitze tropft

Weihnachtsbäckerei
Zur weihnachtslichen Feſtzeit iſt jede deutſche

Lausfrau darauf bedacht für die ihrigen die
Süßigkeiten ſo zu wähblen daß jedem GeſchmackRechnung getragen wird Unter den nachſteben
den wird ſicher einiges ſein was Beifall findet
die Maſſen ſind alle auf große Portionen einge
richtet wie es für größere Familien und zahl
reiche zu beſcherende Perſonen angebracht erſcheint

Für alle Kuchen bei denen von Schokoladen
guß die Rede iſt empfehle ich die folgende ſelbſt
zubereitete Couverture

Converture in Vorrat zu bereiten und zu feinen
Bäckereien zu verwenden iſt ganz praktiſch wo
man ſie für einen großen Haushalt brauchen kann
Jm allgemeinen aber kann man ſie meiſt fertig in
Konfitürengeſchäften kaufen Man nimmt 2i Kilo
gramm feingeriebenen Kakao die doppelte Menge
durchgeſiebten Staubzucker dazu 500 Gramm fein
geriebene Haſelnußkerne und ſoviel mit Kakao ver
riebene ungeſalzene Butter wie nötig iſt um die
gewünſchte Feſtigkeit der Maſſe zu erreichen Gute
fein abgeriebene Vanille oder einige Tropfen Ber
gamott oder Korianderöl ſind als Würze der
Maſſe nach Geſchmack und Wunſch zuzugeben

Neger üſſe Man ſchlägt 8 Eiweiße zu ſehr
feſtem Schnee und vermiſcht ihn mit 270 Gramm
feinſtem Staubzucker dann ſticht man mit dem
Löffel von der Maſſe halbe Baiſerſchalen ab ſetzt
ſie auf ein beſtrichenes Backblech auf kleine Ob
laten und läßt ſie langſam trocken backen Dann
löſt man in kaltem Waſſer Schokolade auf die
man mit dem Löffel genau über die Baiſers zieht
dann zwei und zwei übereinanderſetzt und noch
mals mit Couverture überzieht die man zu dieſem
Zwecke flüſſig gemacht hat Dazu ſtellt man die
Maſſe nur warm und bearbeitet ſie mit ſilbernem
Löffel daß ſie flüſſig wird Geſtürzt ſchneidet
man den Kuchen in dünne Scheiben nachdem er
gut erkaltet iſt Zwiſchen dieſe Scheiben ſtreicht
man entweder eingemachte Erdbeeren oder Ang
nasſcheiben drückt den Kuchen wieder in ſeine
Form zurück ſtürzt ihn vorſichtig wieder aus füllt
die Mitte mit der obigen Vanillecreme und gibt
ihn ſo als Deſſert

Kleine Anangspfannkuchen warm als Nachtiſch
500 Gr geriebene Ananas verrührt man mit drei
Viertel Liter ſüßer Sahne 6 ganzen Eiern 120 Gr
Mehl und 150 Gr feinem durchgeſiebtem Zuücker
Jſt alles gut vermiſcht ſo bäckt man davon in der
S jerkuchenpfanne kleine dünne Kuchen auf beiden
Seiten wie Eierkuchen klappt ſie auf die Hälfte zuſammen und füllt ſie mit Rahmſchaum der recht
auf Eis geſtanden haben muß und ſerviert ſie ſo
gleich Man kann ſie auch ungefüllt auftragen oder
einen Beiguß aus Anganasſfaft dazu geben

Warme Apfelſpeiſen auch mit Aprikoſenmarme
lade ber zuſtellen Altes Weißbrot wird gerieben
ind mit genau dem gleichen Gewicht gewöhnlicher
Makronen wie man ſie beim Bäcker oder Konditor
erhält miſchen Eine aqut gebutterte Randform
oder eine feuerfeſte Backſchüſſel wird nun zwei
Zentimeter boch mit dem Gemenge belegt vorber
hat man die Bröſel noch mit feinem Zucker ge
mengt und gibt hierauf in gleicher Höhe Apfelmus
oder Aprikoſenmarmelade erſteres mit Korinthen
und Mandelſtreifchen durchſtreut letzteres bloß mit
Mandelſtückchen durchſetzt vackt die Form ſo zu
dreiviertel voll und zwar daß zuletzt die Bröſel
den Schluß mächen übergießt die Speiſe mit zer
laſſener Butter und bäckt ſie dreiviertel Stunde in
mäßig heißem Bratofen beſtreut ſie dann mit
Zucker und gibt ſie beiß zur Tafel

Kleine ruſſiſche Waffeln Man kauft dazu einige
Päckchen ungefüllte Eiswafſeln wie man ſie in
jedem Kolonialwarenladen erhält Man beſtreicht
einen dieſer Böden mit Apfelſinenmarmelade den
zweiten mit Kakaobuttercreme ſetzt die Waffeln zu
ſammen ſo daß oben und unten trockene Seiten
ſind taucht die drei übereinanderliegenden Waffeln
in flüſſig gekochle dicke Schorolade die als Couver
türe bereitet iſt läßt ſie auf dem Blech trocken wer
den und ſetzt während des Trocknens eine ſilberne
Dragantperle in die Mitte jedes Streifens Zur
Couvertüre 250 Gramm feingeriebene Schokolade
und 125 Gramm Staubzucker 50 Gramm ganz
feingeriebene abgezogene Haſelnüſſe und ſo viel
flüſſige Kakaobutter dazu bis die nötige falben
breigartige Konſiſtenz erreicht iſt Man kann noch
fünf Tropfen Korianderöl oder etwas geſtoßene
Vanille dazuſetzen

Spekulazi die
nachtsbaum hängt

man am Rbein an dem Weih
500 Gr ff Kaiſerweizenmehl

500 Gr ſein durchgeſiebter geriebener Hutzucker
250 Gr friſche Butter 3 Eier 2 Gr Zimt i abge
riebene halbe Zitronenſchale 2 Gr pulveriſiertesHirſchhornſalz Die Butter wird in Stückchen zer
pflückt und mit Mehbl vermengt alles bis auf das
Treibemittel nach und nach dazugegeben hieraus
wird ein Teig geknetet und 24 Stunden zum Ruben
hingelegt Es ſchadet auch nichts wenn man denTeig drei bis vier Tage im Kalten ruhen läßt dochmuß er keinen Froſt abbekommen Danach drückt
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man den Teig mit den Händen breit und ſtreut das
Hirſchhornſalz darüber arbeitet es gut raſch unter
und rollt den Teig möglichſt raſch meſſerrückendick
aus Nun ſticht man mit Blechförmchen allerlei
Figuren davon ab und backt ſie auf einem mit
Wachs beſtrichenen Blech bei Mittelhitze hellgelh
Jn Ermangelung von Ausſtechförmchen benutze
man runde Gläſer oder ſchneide aus Pappe Sterne
oder Herzen und ſchneide dann den Konturen
folgend die Spekulazis aus

Weiſe Pfeffernüſſe 500 Gr feinſtes Weiz enmehl 500 Gr Zucker werden zuſammen durchgeiebt 4 bis 5 Eier je nach Größe 100 Gr gitroust
ie abgeriebene Schale einer Zitrone eine balbe

Muslatnuß gerieben ein Eßlöffel voll pulveriſier
tem Zimt ein halber Eßlöffel voll feingeſtoßeneRelten 15 Gr gereinigte Pottaſche Eier Zucker
Mehl Pottaſche und Gewürz werden gut zuſam
mengelnetet dann mit Mehl auf dem Brett kleineken geſetzt und anf dem Blech langſam ge

acken
Mandelnüſtchen 250 Gr geſiebtes Weizenmehl

250 Gr Zucker 250 Gr abgezogene feingeriebenefüße Mandeln 70 Gr Butter 2 große und 3 kleinere
Eier oder 4 große Eier oder 6 kleine Eier und
die Schale einer großen abgeriebenen Apfelſine
Die Butter rührt man weich bis ſie knallt Eier
Zucker und W wird dazugetan dann die Man
deln gut 15 Minuten kräftig gerührt das Mehl
dazugegeben kleine Bällchen geformt und langſam
auf geſtrichenem Blech gelbgebacken

Alle dieſe Rezepte ſind zuverläſſig und erprobt
und werden Sie und die Jhrigen viel Freude
daran haben

Hefenringe 1 Kilogramm Mehl von dem man
ſoviel zurücknimmt um ein Hefenſtück anzuſtellen
wird mit 500 Kilogramm Butter verrollt dann mit
dem Nnudelhbolz aufgezogen die Hefenmaſſe mit Hefe
und Milch vermiſcht daruntergegeben dann wieder
aufgerollt und runde Kringel davon gemacht mit
der oben beſchriebenen Couverture beſtrichen und
auf dem Blech bhellgelb gebacken man kann ſtatt der
Couverture auch Punſch oder Arrakglaſur nehmen

Pilanter Kuchen Dieſer Kuchen iſt beſonders
von Herren ſehr beliebt Man verrührt mit der
Keule in einem Reibexnapf 8 Eigelb mit 125 Grammfeindurchſiebtem Zucker reibt die Schale von einer
Zitrone dazu und einen halben Eßlöffel Maggi
bouillon und eine Priſe Salz Dann gibt man 125Gramm feingeriebene M andeln dazu und einen
Löffel voll in Milch gekochtem Parmeſankäſe oder
Cheſter rührt wieder 10 Minuten fügt dann einen
Löffel voll kleingeſchnittene Cornichons Kapern
ſüße kleingeſchnittene Pfefferſchoten oder ita
lieniſche Senffrüchte alles kleingeſchnitten dazu
daß die Maſſe etwa 125 Gramm beträgt und dann
den Schnee von vier Eiweiß zuletzt 125 Gramm
zerlaſſene Butter und ebenſoviel Mehl Tüchtig
verkneten Jn eine Muſchelform füllen mit ge
hackten Mandeln oder Nußſtückchen beſtreuen und
bei gelinder Hitze gar backen Sofort ſtürzen und
mit Punſchalaſur überziehben

Wer die ſauren Früchte nicht mag läßt die
Bouillon weg und nimmt ſtatt derſelben das gleiche
Maß ſüß Sahne ſtatt der Cornichons uſw klein
geſchnittene Aprikoſen Erdbeeren Kirſchen uſw
Verfährt im übrigen wie oben Dann heißt der
Kuchen St Aubin

Maraschino Chryſantacreme Ein Paket Creme
pulver aus der Fabrik Chryſanta wird nach darauf
angegebener Vorſchrift behandelt auf Eis oder
ſonſtwie kalt geſtellt und mit oder ohne Schlagſahne
ſerviert Ein Palet für fünf Perſonen ausreichend
koſtet 45 Pf Es ſchmeckt dies Präparat ausgezeichnet und kann Jeo raſch gemacht werden Wir pro
bieren die rote Grütze den Pfirſichcreme und den
Maraschinocreme und ſind ſehr entzückt von der
billigen und aparten Speiſe

Schokoladenſpeiſe Eine Tafel Schokolade nach
Bedarf mehr löſt man in Waſſer auf Jnzwiſchen
hat man aus ſüßer Milch und halb Sahne nebſt
Zucker und 5 Dottern eine dicke Creme auf dem
Feuer gerübrt ſchüttet die aufgelöſte Schokolade
und ein wenig Vanillenpulver hinein rührt ſtark
um läßt nicht mehr kochen und gibt falls die Maſſe
noch der Steifheit entbehrt einige Blatt in Milch
aufgelöſte weiße Gelatine dazu Kaltſtellen mit
Schlagſahne garnieren
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Nr 51 Halle a 20 Dezember
Verwendungsmöglichkeiten des

Strohes
Die Zeit iſt noch gar nicht ſo ferne in der das

Kreditinſtitut die Generallandſchaft den Landwirten
welchen ſie Gelder auf ihre Güter geliehen hatte
verbot Stroh zu verkaufen Das Jnſtitut ging von
dem ſehr richtigen Standpunkt aus daß alles im
Betriebe geerntete Stroh als Dung dem Boden
wieder zugeführt werden müſſe ſonſt erleide der
Boden eine Entwerkung die eine Verzinſung des ge
liehenen Kapitals in Gefahr bringe Seit dieſer
Zeit haben ſich die Bodenerträge verſechsfacht und
in ſehr vielen Fällen entſteht zum Gegenſatz von
früher die Frage Wie bringe ich meinen Ueberfluß
an Stroh am beſten unter Es iſt noch gar nicht
ſo lange her ſo ſah man auf mancher Feldmark
Strohſchober von mehreren Altersjahrgängen ſtehen
ſchon grau und ſchwarz geworden wartend auf
Zeiten wo ein ſtroharmes Jahr doch alle Vorräte
aufbraucht Jetzt ſieht man ſeltener alte Stroh
ſchober weil die Strohpreſſe das Material auf ein
viel kleineres Volumen zuſammendrängt und dieteſten Strohballen einen bequemen Transport

nach entfernten Verbrauchsorten zulaſſen
Die zweckmäßigſte und höchſte Verwertungsart

geſund geernteten Strohes von Wintergetreide iſt
immer die Verfütterung als Häckſel wie die
Sommergetreideſorten als Rauhfutter für unſere
Nutztiere Jn zweiter Reihe findet es die beſte Ver
wendung als reichliche Einſtreu womit der Reinlich
keit und Geſunderhaltung des Viehes ein ebenſo
wichtiger Dienſt geleiſtet wird als andererſeits dem
Acker durch die Dungzuführung Jſt doch eine ent
ſprechende Pflanzenernährung der Nerv und die
Triebfeder der ganzen Wirtſchaft

Vor einigen Jahren verſuchte die hemie mit ge
wiſſen Laugen die Rohfaſer des trohes aufzuſchließen um es als Futter noch be ſſer ausnutzbar zumachen doch hat man von weiteren Fortſchritt en des

Verfahrens nichts gehört
Jn Zeiten wo die Ziegele Jndn

auf der heutigen Höhe ſtand
lichen Gebäude mit Strohſchoben
Landwirt ſt
und billig her

noch nicht
faſt alle länd
gedeckt Der

ellte ſich dieſe Bedachung eigenhändig
Sie hatte noch die Vorzüge ſehr

wurden

dauerhaft zu ſein und undurchläſſig gegen Näſſe
wie gegen und Kälte Noch ſehr genau er
innere ich mi s Urteil meines Vaters über dieortrefflich t ro bedachung unter welcher ſich alle

Futtervorräte be ſſer hielten als unter Fachwerk
Später verbaten ſich die h igen die

tergef rl S rohdä T rch rſchn an an ſie aus dem dörflichen Land bilde und jetzt
ſind ſie nur noch in wenigen Gegenden des Vater
landes vorhanden Erneuert dürfen ſie nicht mehr
werden Uebrigens haben beſondere Freunde des
Strohdaches J mprägnie rungsmittel erfunden das

ſchließt Doch wird auch dieſes
Mittel das Strohdach kanm zu retten imſtande ſein
da die Schwere der Schoben ein allzu ſtarkes Ge
rüſt von Dachſparren erfordert ſo daß es ſich da
durch teurer ſtellt als ein Dach aus modernem
Material

die Feuer Se fahr aus

Nahe verwandt mit den S hſchoben iſt die
Verwendung von Stroh zu Strohmatten in derGärtnerei doch fällt die Menge des dabei ver

Gewicht wenn unſer
Aufſchwung nimmtJn ſehr armen Landgemeinden der Röhn hat

man die Knüpferei von Strohhülſen zum Wein
verſand und Brunnenverſand zu einem Gewerbe für
die namentlich im Winter darbende Bevölkerung ge
macht Das Stroh wird natürlich aus Gegenden
mit beſſeren Getreideerträgen eingeführt und den
Dorfbewohnern zur Verarbeitung zugeteilt

Auch die Strohſeilknüpferei ſcheint ein beſon
deres Gewerbe geworden zu ſein das mit der
Maſchine gemacht wird Früher war es die Winter
arbeit der Frauen in der Scheune wenn alke andere
Arbeit ruhte Jetzt will dazu durchaus keine Zeit
mehr übrig zu Jein Jm Großbetrieb hat der
Selbſtbinder das Strohſeil ausgeſchaltet

Kunſtflechtereien etwa für Strohhüte feine
Korbwaren und ähnliche Dinge kommen für den
Strohverbrauch kaum in Betracht da hierzu noch

Strohes kaum ins
nicht einen höheren

brauchten
Gartenbau

der Strohhut der früheren weiblichen Land
bevölkerung der wohl von deutſchen reifen Stroh
halmen gemacht wurde iſt längſt von der Mode
verdrängt Auch die Landarbeiterin trägt jetzt
häßliche ſtädtiſche Strohhüte

Einen überaus gen Verbrauch findet das
Stroh in der Papierfabrik der ſich alljährlich n
bedeutend ſteigert Die deutſche Strohinduſtrie ſojährlich 100 000 Tonnen W auf Zelluloſe ver
arbeiten und hoffentlich werden die Verwendungs
möglichkeiten dort noch größere da unſere Land
wirtſchaft noch lange nicht an der Grenze der Er
tragsfähigkeit des Bodens angekommen iſt

Vor einigen Jahren machte ein Landwirt den
Verſuch ſeine Dampforeſchmaſchine mit Stroh zu
heizen um dadurch die Kohle zu ſparen Seinechenexempel ſtimmte aber inſofern nicht als die
iofache Menge Stroh erforderlich war um den
Heizeffekt der Steinkohle zu erreichen Dagegen
fand ein franzöſiſcher Chemiker daß im Rauch ver
brannten Strohes ein Gas enthalten ſei mit welchem
landwirtſchaftliche Maſchinen aller Art betrieben
werden können Das Stroh werde dabei zu einem
Preiſe von 115 Mark pro Tonne verwertet wäh
rend als Brennmaterial zur Dreſchmaſchine die
Tonne Stroh auf nur 8 Mark verwertet werde
Dem Verfahren müſſen ſich wohl aber Schwierig
keiten in den Weg geſtellt haben denn man hat von
Strohgas noch nichts weiteres vernommen

Pflege junger Kleefelder
Die Pflege der jungen Kleefelder im Verlaufe

des Winters beſchränkt ſich darauf ſchwächlichen
Saaten etwa durch eine geeignete Kopfdüngung auf
zuhelfen Daß ältere Kleeäcker etwa andauernde
Luzernefelder zur Krafterhaltung häufiger eine ent
ſprechende Kopfdüngung erhalten müſſen bedarf
keiner weiteren Auseinanderſetzung Mit dem Be
ginn der Vegetalion im Frühling ſind dann die Klee
felder zu umnterſuchen um feſtzuſtellen inwiefern
der Winterfroſt Schaden gebracht hat Machen wir
die Wahrnehmung daß die Wurzeln der Pflanzen
zwar gelockert ſind dieſelben aber doch mit einzelnen
Faſerwurzeln feſt im Boden haften ſo wird das

nachdem es hinlänglich abgetrocknet iſt mit
einer ſchweren Walze überzogen Die Pflanzen
werden hierdurch dicht an den Boden angedrückt
und treiben dann nicht ſelten aus den Stengel
knoten welche an dem Boden liegen neue Wurzeln
aus Lockere Böden neigen zum Ausfrieren und
iſt ſolchen Böden das Beweiden mit Rindvieh im
Herbſte zu empfehlen Jm übrigen können der
artige Böden auch ſchon im Herbſt mit einer Walze
überzogen werden

Es wird ſich auch empfehlen in der Zeit zu be

z re

obachten ob ſich die Mäuſe vermehren Jn den das
Kleefeld umgebenden Rainen und Grabenrändern
ſind die Mäuſelöcher zu ſuchen und ſchon Vor
bengungsmaßregeln zu treffen Eine gute Mäuſe
fangmethode iſt das ſenkrechte Einlaſſen von Drain
röhren in den Boden Die Mäuſe fallen in die
Röhren und können nicht wieder heraus

Was alles ſoll ein Milchkauf
vertrag enthalten

Zwiſchen Milchproduzenten und Milchverkäufer
ung ein beſtimmter Abſchluß ein h ver
einbart ſein ſonſt wird ein geordmeter Geſchäfts
gang niemals zu erwarten ſein Der Vertrag ſ ſoll
aber nicht nur die zu liefernde Milchmenge und die
Feſtſetzung der Bezahlung enthalten ſondern muß
alles berückſichtigen was zu M ißſtänden ühren
fann Jnsbeſondere für größere und große Städte

iſt ein brauchbarer Milchkaufvertrag für die Ge
ſamtmilchmenge eines Gutes das an einen milch
wirtſchaftlichen Verein oder an eine große Molkerei
liefert von Wichtigkeit Jm Nachſtehenden bringe
ich den Entwurf eines Vertrages der am 26 Sept1911 unter dem Vorſitz des Herrn Staatsminiſters
von Brettreich durch die Milchprodugenten und die
Milchhändler von München beſchloſſen wurde

Dieſem r waren eine Reihe von 2gnngen
der Vertreter der beiden genannten Vereinigun
vorangegangen Mit den entſprechenden

drgre Halme geſchnitten werden müſſen um eine
eſſere Biegſamkeit zu erzielen Die Strohhaube
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laſſen Auch manchem kleineren a undeng eranten mag das folgende Beiſpiel willkommen

z Milchtaufvertrag für die Geſamtmenge
eines Gutes vereinbart zwiſchen und dem

in amin verkauft ſämtliche von ſeinenWe Kühen durch ſein Perſonal gewonnene
mit Ausnahme der für den eigenen Haushalt

und Stall benötigten Menge von täglich mindeſtens
und höchſtens Liter an2 Der Verkäufer verpflichtet c keine Milch

anderweitig zu verkaufen oder ſelbſt zu entrahmen
außer ebenſo r flichtet ſich der Käufer
alle vertra m ige abzunehmen3 Die muß ben geſetzlichen n nlichen Vieſdeilen entſprechen und mit de rat
gut gekühlt ſein Die Kannen ſind vom wert ufer

ründlich zu reinigen und bis zur Wiederbenutzung
o aufzubewahren daß ſie gut auslaufen abkühlen

und auslüften können
4 Beobachtete Mängel in der Lieferung und Be

chaffenheit der Milch hat der Waſgr ſpäteſtens am
age nach dem Eintreffen der Milch ſchriftlich dem

Verkäufer mitzuteilen damit dieſer auf Abhilfe
dringen kann

5 Die Milch muß täglich vorbehaltlich unvor
r Hinderniſſe mit den Zügen ab

geſandt werden
6 Der ne verpflichtet ſich das Geſchirr ſo

ſchnell als möglich zu entleeren zu ſpülen und zu
rückzuſenden Doch baftet er nicht für vo iges
und rechtzeitiges Eintreffen auf der Station des
Verk äufers

7 Der Milchpreis beträgt frachtfrei Bahnhof
vom Beginn dieſes Vertrages bis zur

Morgenmilch des bei täglich maligerLieferung Pf von der Abendmil
bis zur Morgenmilch des
maliger Lieferung

Pf füt den Liter
8 Er üllungs Zahlungsort und o heniſt Das Mi tchgeld iſt pünktlich bis ſpäteſtens

am jeden Monats zu entrichten wenn es abzw am noch nicht bezahlt iſt der Verkäufer

das Recht die Lieferung einzuſtellen
9 Käufer hinterlegt eine Kaution in der Höhe

von M bei10 Ein Vorkaufs recht wird nicht eingeräumt
11 Dieſer Vertrag hat Gültigkeit für die Zeit

vom früh bis zum abends12 Wenn Käufer oder Verkäufer ihre Betriebe
veräußern oder verpachten tritt dieſer Vertrag am
Tage der Rückzahlung der ar An r gegenſeitigeEntſchädigung außer Kraft Der andere Vertrag
teil ſoll jedoch ſo früh wie möglich hiervon verſtändigt werden und ſoll dem Berger nahe
gelegt werden in dieſen Vertrag einzutreten

13 Solange die Milchlieferung durch höhere Ge
walt unmöglich oder durch gebe z d
liche Vorſchriften verboten wird tritt d tragwfor außer Kraft ohne jede tag ung

enn die ſeuchengeſetzliche Erhitzunartt wirt und durchführbar iſt ſind hier

ſondere Beſtimmungen zu vereinbaren
Ort Datum UnterſchriftDieſer Vertrag dürfte auch alles enthalten was

in einem Vertrage dieſer Art enthalten ſein ſoll
Daher kann er wenn auch für die gegebenen Verhältniſſe oft weiterabgehende Veränderungen not
wendig ſein werden dem Landwirt wie dem Käufer
alg gutes Muſter empfohlen werden St

Johannisbeeren im Hausgarten
Von allen Beerenobſtſorten die im kleinen Haus

u angebaut werden hat wohl die rot und

bei täglich zweiPf bei täglich einmaliger

ver
r be

chwarzfrüchtige Johannisbeere die weiteſte Ver
reitung gefunden mancherorts weiß man 51 d

weißfrüchtigen Sorten ganz rDie Johannisbeeren verdienen T die d e
werdende Wertſchätzung in ho t pr vielſeitige Verwendbarkeit ihrer ist owohl roh

tet einen e et zu r 87 ger ur ätzbare u un iſe liefert ſollteckbn dem arterrrengt der nen Sia
arten von geringer Ausdehnung bebaut re

z würde ſich der Vertrag ſi icherlich auch B
für die Milchverſorgung kleinerer Städte anpaſſen

J nahelegen da i ſelbſt bei wenig ſo ger
ndlung reichli ez7ö trägt und G repf ege relchlicher ni als andere rtennutz



in r ktur befindliündi en Gartenboden tief w Er rich ichgr ger nährſtoffreicher fördert ſeine S Bigſen J kennzei net ſich durch die Bildung v Jckl e Ent aſen mit kleinen er Flecken Bei den Jahren ſüß Den beſten und ſchnellſt erf helles trockenes Gln tellſten Erfol ocenes Glashaus lche öglien Erfolg er 4 ashaus welches womöglich mit glatt gehobelte genutete Falzbretter auswendig nur
4 C damit die Pflanzer f J nF rei rchwierig und oft unmöglich S mit Waſſer welches viel Schlick mit

i 1l auf beiden Seiten Licht erhalten durchausS L en durchaus not ſchloſſ J Tchloſſen werden Der Zwiſchenraum wird mit einem kuchen Aepfeln und Nüſſen gehört auch das Mar
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der man noch weit mehr tgegenkommen ſeimuß wenn anders man ni en einem Vorkrag vor der Medicochirurgi iſch Tder 9 i abet Zur e u e g r eine lange hen ben nene n Serwithung von Gehwtegtewerknate nommenes Reiſig behält ſeine Nadeln iJ 3 te n an enuß gewidmet iſt dem Zier eil der Dieſe Liſte nennt die Tuberkuloſ iſtörand Landwi allmählich Das allmähliche Abfallen der Nadeln darf wi mit a Verbeit auf ſolche hoffen oge die tut Agggie t dund Blumen die Druſe Hund erkuloſe den Milzbrand rtſchaft iſt kein Febl il e i Jene i eswut Kuhpocke ind Fehler weil es oft gut iſt wenn ſich die Maſtvi 5 i h in tägin rünfutter Lurchfälle zen ervelteZ anisheeren Erwerbsgwecken nugbar ge an e g e u denn er der Drainage wer Le i en albig r von ſelbſt eek gar ſegne Vier e re e 8 W Crden ſollen wird man de n e Maltafieber Peſt Schlaft en Gegenden noch viel zu niedri v eine länger anhaltende in dieſer mind 5 Kilo Eiweiß 37 gert o beſte man die ſam e nals tie ind rei r Strauchſorm dazu Bandwürmer und Trichinen afkrankheit geſchlagen Nach einer gut durchgefüh ig an Schutzdecke gewünſcht und dann iſt Tannenreiſig F mindeſtens 15 Kilo Eiweiß 375 Gramm zögert ſo halte man die jungen Tiere rechtSorrang nie reichtragendſten immer den beſchäftigte ſich der For richinen Jnsbeſondere durch Gräbenziehen od rchgeführten Drainage Weißtanne vorzuziel enreiſig Fett und 7,5 Kilo ſtickſtoffreie Beſtandteile erhalten und elfe mi km Hanf en
äben et dar chae zugehen ſtickſt teil en und helfe mit etwas gequetſchte e e e t s de e e e net e e vhchcretn aaß e e eneetwachſen zu verhindern Lehter rkuloſe zen früher ſicherer und kräftiger Es und Erde und wirft es auf den Kompoſthaufen ein ſo hoher Eiweiße er V

e ne et e enrlicher und weniger i und der Anſat iſt zahlreichen Tierbevölk der Grot unter der handenſein ſtehenden W Sedeihen von dem Vor Erſolg an pendel man Kupfervitrioi mit gutem et asſelbe aber unbedingt nötig wir y ie Biz iß als von wei ölkerung der Großſtädte ſelt enden Waſſers abhängt wie rfolg an Man beſtreicht die krank ä müßten hier eine geringere Eiweiß e als s n e

e e et e dr eitigen Feſt zeitig im Frühja er Löſung von 5 Kilo K t Steif Fs iſt die gälber i ein daß ihnen dase e en e en e Stornehmlich auf Ribes Gef t rden können ſo daß ſich die die Zu h r Boden Endlich ändert ſick müſſen hierbei jedoch beſonders kräftig mit di bo t ra ge nehmung machen aus der man mit Beſti ideredelte Stämmchen zur aureum Gefahr der Anſteckung ſehr verri die die Zuſammenſetzung eines nie ren voder Mi ſtri e n e e lagen ene Tage leere der v We tr t drainierten Bodens Miſchung beſtrichen werd Das b F te L vei ſchließen könnte dies ſei Schlaf Man beobawurzelecht erzogene Bäumch rwendung kommen wurden die Schwellungen di a hat Früher in vorteilhafter Weiſe urd die Winwirlung der mittel fi werden Das beſte Erkennunge Hegenge letzte Lage bei Gaßurten por d Ne Hinter net wä insund dem Windbruch en ſind Fwadwnchſis am Halſe oder auf der Jnnenſeite d ieſer Krankheit Luft welche jetzt leicht eindri ie Einwirkung der bilden do die erwähnte gefährliche Baumkrantheit füße kommen zuerſt Man erkennt ſchon auf den I Bier ährendes Durcheinanserkriechen der
Verwendung der hen re geſeßt Bei der treten und in off enſeite der Schenkel auf Untergrund wirk eindringen und auf den ilden Holzwucherungen in Form runder trichter erſten Blick bevor ſchon der Kopf erſchi iſt ob re r r ger

ammformen die im Nutz Mi ene Geſchwüre übergehen d irken kann Ebenſo drin z förmiger Knollen die oft bede icker man es mit einer K r warten wohl umeiſt zur Bild die im Nutz ittel zu einer raſchen Verbreit das Pflanzenwurzeln jetzt tiefer ei ringen die Zwei oft bedentend dicker als der es mit einer Kopfend oder Steißendlage zu tun herabgeſti e n reges oder minderde ung einer Allee am da Bürſte und Stri erbreitung der Krankheit gehöri tiefer ein und finden einen Zweig ſelbſt ſind auf dem ſie vorkommen oder es hat wenn man die Sohlenflächen der r r r
her W c x läßt ſich der einem reden Keime von 5 i für eine kräftige Ausbildung dige am Stamm der an den Zweigen der t h als die i Seuing e en ende Arts e den ter Rthe rinn ausnützen was u Pen Wege rege re die Anſteckungsgefahr fetn u Froſtwetter a ber man nner als einer a r e Sopfenbiege re Sei tet dann wird bei Leben An ſchen Tagen ſie an r

i r Boden reichlich bearbei bgenommen hat die Krankheit bei gefahren wird Di ſo zuſchanden od S unregelmäßig wulſtigen z lage die Sohlenfläche der Kälberklaue Stockf ine M ndüngt wird und den Bä ich bearbeitet und ge nicht denn nach den F ei den Pferden n wird Die Haufen werden aber dann ſ er faltigen Ueberwallung abwärts gerichtet ſein Kommt da das Stockfenſter eine Menge von Bienen faſt pegungen umher mit zugule tot t den Feſtſtellungen von Profeſſ ort beim Abladen auseinande n ſo Ei r verkehrt s iſt die Sob n gegen das Kalb los etwa 20 Minuten lang in de s iträuchern im kleinen Ga mint Hobday gingen im Jahre 1908 in E Nor nicht gefriere useinandergebreitet damit ſie Eiſenfeilſpäne um Apfelbäume geſtreut und dann iſt die Sohlenfläche gerichtet Steiß l zwiſchen Vobe unddie Düngung gar häufi en Garten unterbleibt etwas mehr Pferd in England noch Licht gefrieren und in gefrorenem Zuſtand dieſelben eingegraben ſollen die Ertr gudlagen ſind gerade nicht febl h den e ergtufig nehr Pferde daran zu i ſpäteren gewaf Zuſtande durch ſollen die Ertragbarkeit des t re la i ä ten a a e e en e ehe neten u e Ken urd ben e tet gen de ſehen t ten e eauch t iſt Außerdem iſt ei genauere Statiſtik mehr jedoch iſt des Ackers kä die übrigen Teile r Anban der Haſelnuß kann ſehr bel a ie Kälber recht bald erſtiden von eit S t voppelreihe von Johannisb m iſt eine ſolche daß jetzt die Krankheit wirklich ab ſt anzunehmen s kämen zu kurz werden da dieſe Nüſſe wenn ſi Segen die Milbenkrankheit a de e e W h TatSeele nnisbeerbäumchen ſeinem aber wegen ihrer erfol 14 abnimmt weniger Bei vermooſten Wieſen iſt es ratſ ſtets gern gekauft w den ſie gut und groß ſind Ziegen bürſtet man die k äude der Rede ſein da ſie von den darüberkriechenden
Brombeerranken anſprechend was noch durch wegen der Verminderm grelchen Bekämpfung als Lainit ſchon im Spätherbſt oder die große Ein b erden das beweiſt u a auch warmem Seifenwaſſer welch m en zit Suhwehern Forpend r reStamm geleitet er t Drähten von Stamm zu folge des Kraftw ung des Pferdebeſtandes in Frühjahr aufzuſtreuen K recht bald im nußſt nfuhr von Haſelnüſſen Der Haſel oder Tabalkochung bei em etwas Karbolſäure ſcheint dies bei der Königin zu ſein welche it werden kann agenverkehrs Vielleicht wird 5 o Kommt im Frühjahr di ußſtrauch wächſt zwar auch auf eine i e u wird täglich eini ſehr ſtark ki s e v ci gen e e ehe wagenver kehr leicht wird durch Egge ſo geht das Moos leicht los ie guten Boden ſoll ber gepei m weniger Male tüchtig aus außerdem h ge ſehr ſtarker Eierablage öfters faſt eine Viertel
des Gartens benutze nnisbeerſtämmchen zur Zierde ſchwinden gebracht werden 4 ger zum Ver ſelbe von der Wieſe entfernt ſt VNachdem das Frü im er aber gedeihen und viele große 2,5 Gramm Schwef zerdem hat gewöhnlich eine aus ſtunde bewegungslos auf der Wabe ſipps 8 5 an er wird das Thomas früchte bringen ſo muß man ihm eine Gramm Schwefelleber 25 Gramm grüner Seif i ſi S r ede n n p en ſie T el Renſches Je r ie Änſtedung für den mehl in die friſch aufgeegte Gras homas frä tigen Boden der öfters ihm einen guten und 25 Gramm Schweinefett berei D eife wobei ſie von dem Schuhzkreiſe der ſie umgebende

n e u eitee de n d h namenti Pan welken mit nen weite Brasnarbe geſät und à t oden der öfters zu düngen iſt geben gute Wirkn einefett bereitete Salbe eine Bienen vor allen Störungen behüt2 tig erkannt wird Es veiteren Eggenſtri c ußerdem iſt es nötig möglichſt frühreife S C S igen tet wird Hierder der r r unter Wahrung alle vorgekommen daß g ird Es ſind gebracht unter moglic rühreife Sorten z z hat es tatſächlich den Anſchein daß ſie im SWe Wenn wrdher d anzubauen da man mit denſelben ſehr i t Kalte ſchadet den Kaninchen nicht ſie ve ſunl ß e ineinen lichen U onen im Laufe der Zeit geſtorben iſt nachd r Druſe Verhalten d ſchi höhere Preiſ e e erbet g her e W e Wegeet le e en a r r e e e e e el e egri ätter und beſonders zur Jei iſch worden war Jhre Natur wurd wäſſerung Tonboden darf nie l tarſe De Kohlköpfe Hi und feſte Kraut oder die Ställe im Freien dann m s Streu Stehen blech beſtehen eignen ſich zum Auſbewahe er n Weint ur Zeit der Frucht Tode des Mannes feſtgeſtellt rde erſt nach dem ausgeſetzt bewäſſert we e nie lange und nicht un öpfe Hierzu bietet nach meiner Erfahrung an einer Maner b ann müſſen die Rückwände Honigs wie auch zum Verſand ſeh r a
wendeten Gehölze nichts s Einzelbäumchen ver Die Druſe iſt r a z erkältet und erden weil er ſich zu ſtark er Hühnerdung ein ganz unſchätzbares Mittel ſei WMauer anſtoßen und die offenen Vorder man den darin kandi Sonig in dieſen Genach Gut behandel ruſe iſt auch für andere Tiere anſtecke und waſſerhart wird Ab ſowen Nachdem die Pfl ſte tittel ſeiten möglichſt windfrei ſein Bei ſtrenger Kälte zum Zu rin kandierten Honig in dieſen Geſäßen
Veideren Gchslse mighes n it behandelt er und zuweilen in zooleg ſchen Ga anſteckend darf bei ihm die Bewäſſ ber ebenſowenig ſi anzen zum erſten Male behäufelt und nachts verhängt r ſein Bei ſtrenger Kälte zum Zweck der Flüſſigmachung nich öung t ngelfrüchte an de anſehnlicher Länge Tigern und anderen V ärten bei Löwen ſeht werden weil er ſonſt lag nicht lange ausge ind und 14 Tage geſtanden haben ſtreut man eine decken oder erbängt man die offene Seite mit Stroh man das in emaillierte h

n den Des men t un n Vertretern der Vahenſi et n weil er ſonſt leicht Riſſe b kleine Schaufel voll Hühnerd treut man eine decken oder alten Tüchern an das in emaillierten Geſchirren irdenen
wo rigen hſiammen h inftgiertes Pferdeſtet eetkrente pe l Sehr dankbar für die Vewg Riſſe bekommt Da ufe dühnerdung auf jede Pflanze Töpfen oder Gläſern ohne GefahWiderſtandsfähigkei äumchen iſt ihre geringe Räude befällt all erbreitet worden Die Kalkb ür die Bewäſſerung iſt Lehm Danach behäufelt man ſie zum zweiten Male ſo daß Wie ſei der Hühnerſtall geb i iſt ſel Streben burg die C

t gkeit gegen heftige Winde befällt alle Arten der Haust boden begangene Fehle en ſag der D it in die E ale o dar Hübne z eben Spen en en n n Hort emüſſen ſorgfältig an ſt k ſo inde ſie viele wilde Tiere Der tie und auch wenigſten Kalkbode be ler ſtrafen ſich hier am 5 ünger mit in die Erde kommt Der Erfolg Hühnerſtall baut man am beſten an der Südſeite warmung abſondern und derſein und außerdem wenn en Pfählen angebunden ihrem Erreger zum W menſchliche Körper kann ihn Kaliboden bedarf ſehr viel Waſſer für iſt ſchon nach wenigen Tagen zu merken und die ſepte anderen Gebändes an falls man ihn nicht in findet ſich jed e Serte
dem wenn möglich im Wind zum Wohnort dienen aber nich u kann auch ohne Bedenken Waſſer aus M Mühe wird im Herbſt reich beloh d die letzteres hineindauen kann Fü e h d zen an

etwa einer Gehölzpartie indſchutze Fortpflanzung Am häufi icht zur brüchen verwende n Waſſer aus Moor im Herbſt reich belohnt ganz hineinbauen kann Für 30 Hüh iſt das Blech ſchädli igepflanzt werden heckun äufigſten erfolgt die A brüchen verwendet werden Torf c ſoll der Stallboden e Flä lgefät c nſchadlic Sin man in Vleg durch Ka c e An iſt gemeine den Dorf und Moorbod Rondel mit Georginen kann m gen Fröſte Stallboden eine Fläche von 425 Q gefäßen klar ig flüſſi4 t Le Johannisbeerſtrauch in jedem lich als ein ſtehiengrtger h oft irrtüm t o g en Bewäſſerung ungeeig durch Umſetzen mit s r r war es e du dereneſegen und n Wethiecn de
Fausausſchlag behandelt trocken gelegt muß jedenfalls vor der Bewäſſerung eingeſteckten Stäben ruhende Papierfenſter ſchüt h e e r d will foßen erwäörnen i e

egt werden wäſſert ſich aber erſt nach Wahrend des Winters iſt für Eriken eig ſehr der J nicht von Mauerwerk machen ſo e
et man doppelte Bretterwände und zwar innen Haus wirtſchaft

Witterung bedingt ergiebi äiebiges Bewäſſern au u 4 J x 52kg ruck iſt er empfindlich Volles ar Pannt a zur Genüge wiſſen Der Grind

S a 3 F ca gt geſunde und ſaftreiche Frücht Reif ei Pferden Kälbern Hunden und K I Am ſich ändlichf yendi5 ſonders die gebſt tigen Sorten öpr eife Be r und überträgt ſich in mehreren Jor d gaben Kornwurn e ten und gründlichſten wird man der wenn ſchlechten Wi fMe en j g Formen a en J n los wenn euſelher n den S echten Wä ite 8gefüäl z ieiwie u t Wie ſehorguge odee m r aber i heilbar uf den rm euttern indem de n ſamt ſeiner W d Sand als r für Obſt Es m Se mmer re heh eeh da z Stall iätng en en Formen zu den un4 gepfiegt werden gen Die größte Verbreitung im Tierrei len Jeit gängt dem man den Speicher von Zeit vird feiner trockener Sand als vorzügliches u lwirt nern zu heiß im Winter nicht zu kalt äßlichen Attributen des WeihnachtsfeſtesS üſen Erf wenn man zufrieden Tuberkuloſe All ierreich beſitzt die 9 J et gänzlich ausraumt r r el be x 2 vorzügliches Auf wird Als Füllmater l k n 9 e r re S Nurfrieden T e e Haustiere n h re n anzlich Zräumt am beſten im Fri ewahrungsmittel für Obſt empfohle e t ial kann Kohblenſchlacke Torf wenige aber wiſſen welches deDe olge bei der Kultur erzielen will ihr loſe Alle Haustiere und ſogar Vögel ſind wenn das Weibchen ſeine Eie m Frühjahr das Obſt darit ür Obſt empfohlen Man bettet mull oder auch Aſche ve r 77 r eigentliche Ur
3 r beſte Dü iſt S i Den r zugänglich Die größte Anſteckungsgefahr b torner legt Und n mee Eier an die Getreide das Obſt darin ebenſo ein wie in Torfr Es ltu n Ecuctar verwendet werden Zur Lüf prung der leckeren Speiſe iſt die5 der Als re Rietten Kompoſt Wenſhe bringt Flartie den herg W wenn möglich längere Jeſt ſteht außer Jweifel t ter en des Stalles bringt man ein wunderſchönen Namen alle ein
4 ausgiebi verabrei e en Sträuchern ch ach den Schätzungen vor R i n laht r eften wäre es allerdings i ſchaft des Sandes Ob 4 de Sihen u doch muß ein Drahtgitter die o effnung Genuſſes erraten läßt Mi u Js i t werden ſollt m t belä z R u r von Profeſſor Hobda Monate von Ge d g9s ihn einige auf L ſt gerade ſo groß iſt i verſchließe 9 2 ung len 1 aB Niemand ahnt daß die Geeine vor ichtige l r 4 e daneben tut De au t ſich der Verluſt den die gliſc e W y u etreide frei zu laſſen und wie fur Knollen und Zwiebel 26 wie N Den Aus und Eingang der Hühner ſchichte des Marzipansflüſſige Düngung mit verdü T lan ihrem Vieh durch Tubertk engliſchen Landleute 5u etwas anderem zu benuhen S h S r r Art für welche macht man nicht zu hoch über dem Bod un r ſi eine wenig beitere iſt denr

J uche im Frühjahr p erdunnter en Vieh durch Tuberkuloſe jährli r zu denußen Sand ja ſchon längſt als Aufbewahrungsmi 5 t Z1 über dem Boden und nur ſie beginnt mit einer oorzügliche Dienſte Ger auf 20 Millt iloſe jährlich erleiden Die Auf and ja längſt als Aufbewahrungsmittel an 20 Zentimeter hoch damit im Winte in s S großen Hungersnot die nachS in bezug auf die Du Den C erade Weci tionen Mark J Vy d 4 r c ufbewahrnng des a 9 ich g ge wendet wird 7 0 damit im Winter nicht zu 1 iel dem kalten Somme esüngung wird viel geſündi bakteriologiſ Mark Jn London ergaben die erfordert mehr Sorgfalt als gedroſchenen Kornes m Kälte eindringen kann Die Deſf cht zu viel dem kalten Sommer des Jahres 1407 allerorte2 Se c e ündigt wie a teriologiſchen nung m r c die j erforder mehr Sorgfalt I ihr i e D 2 dringen kann Die Deffnung wi u Demtſchlan u a n inS n eana e Strauch er ber ſo einem Scheeren ne Verſeuchung von meiſtens ewendet wir an in der Praxis dürf r obſtbaumreichſte Gemeinde Deutſchlands eines eiſernen Fallſchiebers re men r r n koſtete zu jener
ws regelmäßig Früchte bringt bazillen J r Milchproben mit Tuberkel erntete Körner machen nach d uch ganz trocken ge dürfte ohne Zweifel Weiſenheim am Sand i s Raubzeug den Eingang zu wehren ſen um dem Zeit ein Biſen VBrot von der röße einer Walrei i 9 V le ringt bedingt doch azilen n anderen Großſtäd un el e nteie Körner machen nack d e u Pf t d heim am Sand in der eug den Eingang zu wehren Die Sitſtangen drei Pf 22 e X 7 r mußJ ahrungserſatz und 2 Z t h v 9 r zitad ten wo eine beſſere Boder u 2 tach Dem C reſchen auf dem al ein Jm ganzen un da n J r mufſfen ſtark a 234 und 1 u riute i 2 intge Bieſe kleinen Brötchen nannte3 venn ihm dieſer f d muß ſchließlich ierärztliche Beaufſichtigung ſtattſindet i r wöh Boden einen Schwitzprozeß durch z h h großen Obſtverſan zen zahit das durch ſeinen Se ſtark breit und feſt ſein und el in gleicher Markusbrötchen und J rpe mavſer fehlt unſicher im Ertrage werden hältnis bedeute ichtigung ſtattfindet iſt das Ver entwickelt und Waſſe ozeß durch bei dem Wärme großen Obſtverſand bekannte Dorf laut neueſ Höhe mit 50 Zentimeter Abſtand u kusbrötchen und bereitete ſie ſpäter zum An

e und zu kümmern begi e rtrage werden nis bedeutend günſtiger und die Tatſach entwickelt und Waſſer verdunſtet wir ſg Zählung 169 615 Bä nute Dorf laut neueſterf ge Zentimeter Abſtand Legneſter ſind denken an die harte Zeit 5 4eginnen bewieſer g ger und die Tatſachen habe rtere2 jer berdunſtet wird Will mar Zählung 169 615 Bäume Dapon ſind ge a 16 8 erforderlich Das Dach S nken an die harte Zeit reich gewürzt am Markd Gute Sort i ewieſen daß es in der Macht des Menſ aben erſteres verringern letzteres aber zill man an s Saume Dapon nd gegenwartig rforderlich Das Dach wird mit Ziegeln ge tage Hiervo ar fus7 en die beſonders für die 2 n der Macht des Menſchen ſte t ingern letzteres aber unterſtützen j ertragsfähig 129 39 5402 Aepfe S deck ind vo x d mit Ziegeln ge ioge Hierbon erhielten ſie den Nz für den kleinen die einwandfreie Beſchaffenheit der en ſteht darf ma eich nach dem Drofa Uunterſtußen g 129 399 Aepfel 6204 Birne deckt und nötigenfalls inwendig verſchalt Der Marci ig amen MarzipanHausgarten Beachtung verdienen ſind d t n rei hende c reie Beſchaffenheit der Milch unter hin ſck an gleich nach dem 2 reichen nur dünn auf 95 55 Zwetſchen und Pflaumen 6007 1 Boden wird 5 a r mr erimalt AE1 M ar 1 panis Brot des Markusl Spöter erſeVerſailler deren Frucht allen nd die roten eichender Veauffichtigung zu halten chütten und muß häufig wenden Nach einiger Zeit 1888 Uprikoſen 42 646 Pfirſiche 85 Kirichen gefneten Kalzbreltern beleg aufgefüllt und mit gut man den Brotteig durch ein Gemiſch c
Zwecken nupbar ge re allen wirtſchaftlichen kann dann das Getreide in groß c h ger Zeit Junge glſe e 777 Pfirſiche und 3 Müſſeſ h Falzbrettern belegt Als Streu verwendet Mandeln feinem Inck n Gemiſch von geriebenen
ſonders großfrü h ueſge r h Ei und braucht nur alle Awei bis dr t Wech d wurden r nicht im Ertrag ſtehende Bäume nan Torfſtreu da letzjere Milben und anderes Un ch bei wch d T 7 r Roſenwoſſer die ja

e kaukaſiſche rote le wie ſiochen u s drei Wochen umge wurden 40 229 gezählt Dabei zählt Weiſenbeim ter fernhält auch werden bei Anwendu n auch heute noch die Hauptbeſtandteiverbreitete rote holländiſche d de l merkwürdige Bienenart n zu werden Lehteres darf jedoch nicht bei am Sand nur ziria 2000 Einwohſer dent ſelben auredenre roufteuen Anwendung der genannten köſtlichen Speiſe ein n
uannte owo ro e i e o er ge hat ein ruſſiſche x iegen und T aumeiiter J r d d U S 09 nur CI t u i an berten wie 2 iphthe alte mr a Erinn v vetet lv ſſen einger t tſſiſcher Naturforſcher Kojer un im Tauwetter ſtattfinden zu welcher Zeit Fholer ind rin htheritis mit der Erinnerng an die Hewertvoll n v h gegeſſen wie eingemacht ſehr kaſusgebiet entdeckt Sie vildeten n im Kau Bei ſogar die Bodeninken möglt vit nene zum gen Myrten zu erzielen Um Myrten er dern t nie e nicht nur lofoliert auch die Form der e e

J un t richti es Volk aus Je ü m 22 t ganz hliegt n tuhen u bringen ver pf un Se An onder aupt e r L ß e n Ah t z a A uns 01 en ver vren eVon den ſchwarz un 3 S gewöhnlichen Arb D v d t eim mſteche n ſoll das W nur u 24 r lanze man ne nicht den R 444 cirlcn et a c angen MWa e gzfrüchtigen Sorten kenne ich Lees Königi Arbeitern und Drohnen die von der za l das Korn im Luftzuge ir und laſſe der o Nu w mit a iidt den Be LTorff t rkt deinen gangen Wohl treffen wir noch Bröar und Bang up als vorzüglich enne v Königinmutter abſtammten Außerdem cnthielt drrien möglichſt bobem und weitem Bogen geworfen werd S wachſen z kaden ſtändig eh voll Weiſe du ſie Tr wir dein e7 x n de Dem meln Striezeln uſw aus n e
ergarten 8 J I Von Vle aber noch andere Inſaſſe Uhteilt der Sto 10 daß recht viel den r 1 u Sie aber dann nicht me yr 9 hrun g 45 rn oge der groß Waſſerauf amuckerb arrie T S e perw v v n von 107 de t pa r v mit Den C inen brnern nun n N r u ing t jaugü nags rot Se Materie un J nut I odereit Unt Kond tnBig natur Dieſe beſaßen beideriei e Miſchlings in Berührung kommt tzeinen Kornern eldende u zu treiben und entwickeln ihre l tro a gskraft die S en uſw außaugt ſie ein iden gegen die Snene Sitr aber ſie verwie Arbeiter mit den Köpfen von echt und ſahen aus iorat Den Buten Sobald die Knoſpen ſich zeigen Entwigt u u n damit die Möglichk iterer fe en leiithware 7 eine ürſte und anderer

t 5 u S J o z a 7 44 e t Tntwicklung ne rrrh 7 v h t n z J ren rTierkrankheiten beim Menſch nauere Unterſuchung wies eine ringe M r ge Haus e r r e ſtets voll mit reinem dem oben a ntzieht S äh iſt noch daß zu Stoff Gibt cs doch gerade T r ſüßenWährend der M en des Körperaufbaues aus beiden Sein ung und Jimmergarten iechendes We 8 werden Schlammiges übel 550 Luftraum von etwa in den großen Städten Schanlsde nſeit c enſch nur für wenige Krankheiten einem Exemrier z S haue der eine W n aute Bei e Fichten und Tannenreiſig als Schutze nen daher ſer z keine Blumen es ſich möglichſt cher u gebort am die Hühner das Gewerbe eines Fleiſch u w cher auf
vie tie C e vorkommen deſſen einer Drohne der andere war der in Wenn von Tannenreiſig die Rede ſo wer m c werden her die Unterſätze ſtets ſauber gehalten ihnen nicht das ar x S vorau agefest daß man händlers ſchließen laſſen als anf r

eit a D o 5 ines re hgfreen S S 44 z man 1VeH t n das ganze Jahr völligen Fr ilanf g c n 10 i S ie manigatheien je ihm mit ere Weinen r da Bruin der r wiederum Drohnenaugen n Tannenreiſig darunter ge ſtatten kann was natürlich viel beſſer t s o ſchön zu ſagen pflegt Konfiſerie
t groß Allerdings ſi ind Bruſtſchild das einer Arbeiterin Die F mein Beide Reiſigarten werden als Winter e eſſer iſta v gs ſind die Meinun über Stachels war ſel ändert Die Form des ſchutz für vielerlei Pflanze ter f Füttern junger Kan o unge ans fie See b e ſener ren n elee beläiee cien m e eerr ſchus für vielerlei Pflanzen gebraucht ſind hierzu Tier und Geflügelzucht ganerientegg fur mit Tee e en e Baumſchmeteilt da die eingeinen Leiden z Fachleuten rgane waren zuweilen halbiert zuweilen auch für beide auch gut doch gründlich verſchieden Das Tannen 44 pöllig ger el fqutten man mit reifem gutem d h u r

J C a J er i z J F n T Bei u gcruchioiem 20 m bie e u h ze einen recht verſchied ei geren und Geſchlechter doppelt vorhanden Es gab aber auch reiſig von der Weißtanne behält ſeine Nadeln wichtt i der Wahl der Kraftfuttermittel iſt ſehr Augenblick in briſen e den man einen Nichts iſt heblicher wie ein ſchön geſchmücher Weih
ne Außerdem iſt die U bert Charakter an Miſchlinge die in dieſer Hinſicht unzweifelbaft Männchen wenn es dürr wird das Fichtenreiſig aber läßt äe ichtig außer auf ihren Gehalt an den einzelnen wicber gerränrt bat Waſſer anfgebrüht und dann nachtebaum den fröhliche Kinder umjubeln Um4 ändli z dag ebertragbarkeit die dzw Weibchen waren m Kör i fallen Wird letzteres benügtt ſo ſollt z nicht wichtigſten Nährſtoffen auch darauf zu acht en wieder getrocknet hat Dazu gebe man als Naſch ſchön zu ſchmü ibn
e ändlich als das weſentliche Mer doch im Körperbau eine Zu et nützt ſo ſollte man es nick die anf zu achten das futter ciwas Spi aſck zu ſch en bedarf es durchaus nicht großer mtr werden muß noch nicht über derkmal be ſammenſehung aus beiderlei Teilen anfwieſen Hoffent allzu u weil es ſonſt vorkommen kann dieſelben dem Jwede der Fütternng wirküch ent Mehn weite Hite ar un Sagen pif blauen ſamer Herrlichkeiten oder gelaufter
r 4 t überall einwandfrei lich wird eine eingehend VHoffen daß die Nadeln ſämtlich no x v ſprechen Beim Milchvich geſchieht dies C r r und geſchälten Hafer dies letzte einigermaßen geſchi Hieſen word e Veröffentlid vor usg t dies überall ztere hen geſchickte ndeorden Profeſſor Habday zählte i rkwürdi ichung über dieſe Winters c vor Ausgang des immer meh t dies überall Kornfutter aber nur die V t Hande machen das lesy zählte in merkwürdige Erſcheinung erfolgen die mit Bezug auf Winters abfallen ſo daß das Reiſig nicht den rechten h und ſind dabei die Erfolge auch ſehr Naſchfut J io wenig daß die Vögel das Ein dunkler Tanmendaum aber ſoll einfach und

zug auf Schutz gewährt Jm Novem S en gute Dagegen iſt dies beim Maſtvich noch weni Naſchfutter nicht ans dem Futtergemenge g

J Rore de 3 t J n 2 v
mher von den Fichten ge ber Fall n Maſtvich noch weniger ſuchen können ſondern in der craus werden daß man dabei den guten Seſchwegr rwaul und doch ſollte hier und deionders de freiſen u 2 rrn in der Hauptſache Rübiſen ſicht und doch dem Kinderberzen und einen Wuvichen

2 e RAnnen Ferne e r drner füttere man wenn die l Rechnung trsgt
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